
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mission 
 

as Museum Europäischer Kulturen (MEK) begleitet aktuelle so-
ziale und kulturelle Prozesse, zeigt historische Zusammen-
hänge auf und trägt damit zum Verständnis einer gemeinsa-

men europäischen Geschichte und Kultur in ihrer Vielfalt bei. Das  
Museum arbeitet thematisch orientiert und kulturvergleichend. In For-
schung, Sammlung, Ausstellung und Vermittlung widmet es sich Le-
benswelten und Kulturkontakten in Europa vom 18. Jahrhundert bis 
heute. Bereits seit seiner Gründung gehören die Gegenwartsorientie-
rung sowie die partizipative Ausrichtung zu den Grundprinzipien des 
Museums. Damit soll die Multiperspektivität auf bestimmte Themen  
gewährleistet sein. 

 
Im Museum Europäischer Kulturen (MEK) beschäftigen wir uns mit Lebenswel-
ten in Europa und europäischen Kulturkontakten vom 18. Jahrhundert bis 
heute. Mit unserer Arbeit begleiten wir aktuelle soziale und kulturelle Prozesse, 
zeigen historische Zusammenhänge auf und tragen so zum Verständnis unserer 
gemeinsamen europäischen Geschichte und Kultur in ihrer Vielfalt bei. In die-
sem Sinne bilden die Themen der Mobilität und Migration die Grundlagen unse-
res Verständnisses von kulturellen Verflechtungen in Europa. 
 
Wir wenden uns an unterschiedliche Zielgruppen und verfolgen dabei einen in-
tergenerationellen Ansatz. Wir öffnen uns auch für jene kulturellen Gruppen, die 
bislang noch keine aktive Verortung in der Museumslandschaft gefunden haben. 
Dabei legen wir größten Wert auf die Einbindung der Eigensicht der jeweiligen 
Kulturen. 
 
Wir bieten mit dem MEK an seinem Standort in Berlin-Dahlem ein Forum für ge-
sellschaftlichen und politischen Dialog. Dazu pflegen wir intensiv die interdiszip-
linäre Kooperation mit Museen, anderen Institutionen und Communities in Ber-
lin, Deutschland und Europa. Wir sehen das Museum aber auch als einen Ort 
zum Innehalten, an dem die Besucher*innen willkommen sind und sich wohl 
fühlen. 
 
Das MEK ist ein Ort der Forschung, Bildung und Vermittlung. Wir arbeiten parti-
zipativ, weltoffen, zukunftsorientiert und nachhaltig. Damit fördern wir den Res-
pekt vor allen Menschen und ihren kulturellen Äußerungen. Objekte beziehungs-
weise Aspekte der materiellen und immateriellen Kultur Europas sind unver-
zichtbare Grundlage unserer Arbeit, indem wir sie sammeln, bewahren, (neu) 
erschließen, präsentieren und vermitteln. Wir arbeiten themenorientiert und er-
weitern dabei die Sammlungen auf regionaler, sozialer und zeitlicher Ebene, 
nicht zuletzt in Abstimmung mit unseren europäischen Partnern. Unsere kultur-
historischen und ethnografischen Kenntnisse nutzen wir, um anhand von origi-
nalen Sachzeugnissen und deren Deutungen gesellschaftliche Zusammenhänge 
von vergangenen und gegenwärtigen Lebenswelten in Europa verständlich zu 
machen. 
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